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Unterwegs in linksrheinischen Gefilden: Die Straßburger Messeauftritte des Regional-

zentrums Karlsruhe veranschaulichen ein konstant reges Interesse am Fernstudium in 

Frankreich 

„Bonjour, ich habe den AbiBac-Abschluss gemacht und interessiere mich für Ihr Studienan-

gebot. Was ist und wie funktioniert ein Fernstudium?“ Mit dieser und ähnlichen Fragen 

durchlöcherten französische Studieninteressierte zwei Tage lang Benjamin Bubenheimer, 

Studienberater des Regionalzentrums Karlsruhe. Bereits zum dritten Mal setzten die Mitarbei-

ter des Regionalzentrums im Herbst 2018 auf die andere Seite des Rheins über, um die Fern-

Universität in Hagen auf dem gut besuchten Deutsch-Französischen Forum in Straßburg zu 

vertreten. 

 
Benjamin Bubenheimer, Studienberater des Regionalzentrums Karlsruhe, im Beratungsgespräch auf dem 
Deutsch-Französischen Forum, Straßburg 9.11.2018 (Foto: Daum). 

Unter den Messebesuchern befanden sich nicht nur Inhaber der seit nahezu einem Vierteljahr-

hundert angebotenen deutsch-französischen Hochschulreife (AbiBac), auch Absolventen der 

zahlreichen deutsch-französischen Studienprogramme kamen zum Stand des Regionalzent-

rums, um sich über das Studienangebot der FernUniversität in Hagen zu informieren. „Einmal 

mehr zeigte sich, dass das in Frankreich noch weitgehend unbekannte Fernstudium dort auf 

ein breites Interesse stößt“, bilanziert Dr. Werner Daum, Leiter des Regionalzentrums Karls-

ruhe, den Straßburger Messeauftritt. 
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Mehr noch: Neben den Studieninteressierten waren es auch die französischen Bildungsträger 

selbst, die immer wieder den Weg zum Stand der FernUniversität in Hagen fanden: So äußer-

ten Mitarbeiter der Universitäten in Metz und Lyon ihr Interesse an der Entwicklung bilatera-

ler Studieninhalte; und Mitarbeiter der Germanistikabteilung der Universitäten Straßburg und 

Colmar holten für ihre Absolventen grundlegende Informationen über das Hagener Fernstudi-

enangebot ein. Auch der Dachverband der deutsch-französischen Studienprogramme, also die 

Deutsch-Französische Hochschule, hatte als Messeveranstalter sein Interesse am Studienkon-

zept und -angebot der FernUniversität in Hagen bereits bei den vorherigen Messeauftritten 

bekundet. Nicht zuletzt der Kontakt zu diesen Bildungsträgern, die als wertvolle Multiplikato-

ren für das Studienangebot der FernUniversität in Hagen zu betrachten sind, begründet den 

Erfolg des Straßburger Messeauftritts – und spricht für seine alljährliche Wiederholung. 

Dr. Werner Daum 


